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Sanierung Weilimdorf 4 – Stuttgart-Giebel 
Themengruppe 2 "Soziales und kulturelles Miteinander" 
 
19. Treffen am 01.02.2010 von 19 bis 21 Uhr im Haus der Begegnung 
 
Verteiler: TG 2, IPG, BGG; Moderation: Carolin Schork; Protokoll: Manfred Seethaler/ 
Carolin Schork 
 
Anlage(n): Teilnehmerliste 
 
TOP Wer? Bis 

wann? 
TOP 1 : Protokoll der letzten Sitzung und Rückmeldung 
zu den offenen Punkten 
Das Protokoll wurde verabschiedet, da es nur Punkte zur Organi-
sation des Weihnachtmarkt  enthielt. 
 

  

TOP 2 : Rückmeldungen zu Weihnachtsmarkt 
 

1.    Anregung: Die Essensportionen sollten kleiner und güns-
tiger angeboten werden. 

2.   Anregung: KITA Sandbuckel wünscht einen anderen 
Standort. 

3.    Anregung: Frau Schork schlägt vor, beim nächsten Weih-
nachtsmarkt einen freiwilligen Fotografen zu organisieren. 
Außerdem soll die Gläserausgabe anders geregelt wer-
den (z.B. eine zuvor festgelegte Menge an alle Einrich-
tungen, die Getränke ausschenken). Sollte es wieder 
Plätzchen geben, können diese in einem anderen Stand 
mitverkauft werden.  

4.   Anregung: Herr Mutschler schlägt ein „Bausteinsystem“ 
zur Organisation des Weihnachtsmartes vor, und hat die-
ses grob skizziert. 

5. Anregung: Manchen Gieblern gab es zu viele Programm-
punkte. Die Anzahl der Auftritte könnte evtl etwas redu-
ziert werden.  

6. Anregung: Es muss noch deutlicher gemacht werden, dass 
jede Institution selbst für ihre Müllentsorgung verantwort-
lich ist! 

7. Anregung: Aus dem Projektbudget sollen 2 große Fußmat-
ten für das Abdecken der Kabel an den Markteingängen 
angeschafft werden.  

8. Anregung: Einige Giebler empfanden es als störend, dass 
Schüler/innen immer wieder herumliefen, um Spenden für 
Ihre Klassenfahrt zu sammeln. Viele wurden mehrfach 
angesprochen.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hr. 
Mutschler 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zeitnah 
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TOP 3 : Kulturnacht 2010 
 
Herr Kapler vom Jugendhaus Giebel stellte nochmals vor, dass 
das Jugendhaus Giebel federführend die Kulturnacht organisieren 
wird. Er schlägt Samstag, den  08. Mai vor. Einspruch der Stepha-
nus Gemeinde:  wegen der Konfirmation wären die Räume belegt. 
Nach langer Diskussion wird klar, dass es keinen Alternativtermin 
gibt. Daher schlägt Frau Schork vor, die Freifläche (Rasen) vor der 
Kirche als Veranstaltungsort der Stephanus Gemeinde einzube-
ziehen. 
Dieser Vorschlag wurde angenommen, und der Arbeitskreis einig-
te sich auf den 08 Mai 2010. Beginn zwischen 18:00 und 19:00 
Uhr. 
Der Arbeitskreis wird in einer der nächsten Sitzungen einen Ter-
min für die Kulturnacht 2011 festlegen. 
Das Programm für die Kulturnacht wird Ende Februar/Anfang 
März vom Jugendhaus Giebel als „Gerüst“ erstellt, dazu werden 
alle Giebler Organisationen abgefragt, wie sie sich beteiligen 
möchten. 
Herr Kapler erklärt den Ablauf der Organisation: 

1.   Versenden von Einladungen durch ein Formblatt mit 
Wunschplatz.             

2.    Werbung, erstellen von Flyer, (das vom Vorjahr soll über-
nommen werden, Herr Mutschler kümmert sich um die 
Rechtsansprüche) und Verteilung. Es sollten auch Groß-
format Plakate im Giebel aufgehängt werden. 

3.   Grundfinanzierung, GEMA, Anträge, Genehmigungen. 
(Antrag an Verfügungsfonds: bis 1.3.2010; Antrag an Be-
zirksbeirat: bis 1.4.2010) 

4.   Es wird voraussichtlich vier Veranstaltungsorte geben. 
5.   Eventuell Organisation einer freien Bühne. 

 
Idealerweise sollte die Kulturnacht in den nächsten Jahren von 
den verschiedenen Organisationen „reihum“ organisiert werden. 

 
Diskussion über die Fortführung des Heimbringdienst, da dieser 
nicht in Anspruch genommen wurde, es wurde festgesellt das die 
Besucher kaum oder gar nicht über die Existenz dieses Angebots 
informiert waren. 
 
Freiwillige Helfer für den Tagesablauf der Kulturnacht: Hr. Mutsch-
ler, Hr. Seethaler 
 
  
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hr. Kapler 
 
 
 
 
 
Hr. 
Mutschler 
 
 
 
 
 
 
 
Arbeits-
kreis 
 
 
 
 
 
 
Hr. 
Mutschler 
Hr. 
Seethaler 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ende 
Februar 
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TOP 4 Verschiedenes 
 
Offener Maltreff Giebel   
Frau Quandt verkündet, dass der offene Maltreff Giebel bald wie-
der startet. Er wird an einem Freitag im Monat von 15 bis 17 Uhr 
stattfinden, die genauen Termine werden über Presse und Home-
page bekannt gegeben.  
 
  
 

  

 
Nächster Termin: 
 
Donnerstag, den 11.März 2010 um 18:30 Uhr im Haus der Begeg-
nung 
 
Termin des diesjährigen Weihnachtsmarkts: 
 
Samstag, 11.12.2010 (Wochenende des 3. Advents) 
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